
„Vorher hoscht mr besser g`falla!“ 

 

Mei Frau, d Mina, hot seit geschdern an Tick, 

sie well a neah, sait se uff oimol, sie sei z`dick! 

I ka des ganze iberhaupt it verschtau, 

do hot si sich vo ra andera wieder amacha lau. 

Dabei muaß i saga: „Mir, mir hot ses so dau!“ 

 

Jetz isst se blos no Salat und rohe Wuzla, 

des G`wicht des miaß jetz ra, dia Kilo miaßed buzla, 

se macht mir au weiss, se mias 

vill Briah trinka, vom a kochata G`mias. 

Dabei ischt ihra Kloidergreße gar it sooo groß, 

Eibildung, ischt des e meina Auga bloß. 

Au a Bulver schluckt se noch no dazua 

und jo nix fett`s, her i se saga, 

suscht, där sich des it mitanand vertraga. 

 

Manchmol, do kennt i grad an Vogel kriaga, 

äll Häck schtoht se uff d`Wog zum weaga, 

sogar no vor se goht auf s`Klo, 

noch sait se: „Des g`hör zu da Regla, 

des sei halt mol so!“ 

 

Voschrocka be i, wo se g`seah hau em Bad, 

Mina, hau i g`sait: „Schlotz au mol wieder a baar Ripple Schoklad, 

wo i nagugg, hoscht Rumpfla und Dalla, 

allso vorher hoscht mir besser g`falla; 

und ebbes descht bei dära Arbet it vergessa, 

d`Leit moinad, du kriagschd bei mir nemme gnuag zum Essa 

und dia gugged mi noch henda rum dafir a, 

dia wissed aber noch it, dass i, gar it dafir ka. 

 

Glaub mir`s, dei ganze Scheehoit ischt dahee, 

mir, mir fehlt sogar dei Doppelkee. 

Sag, und wo ischt eigentlich na dein Busa, 

du hangaschd blos no so denna e deira Blusa? 

G`fellt dir des, wenn so deine Hosa lottred, 

und grad wia an Schtupfhäadepfel 

ischt aheba dei G`sicht eigschmottred.  

 



 

Seit oiniger Zeit merk i au bereits, 

du goscheschd blos no, bischt ällaweil g`reizt; 

und a wa leits? Haah! 

Vorher, warscht du so gelassa,  

sogar beim schaffa und wenn ma hot miaßa macha und hudla, 

do hoscht du ällaweil Nerva g`het, wia broite Nudla! 

 

Und wo send aheba deine Schenkel, 

schterrige Bohnaschtanga send`s blos no, 

du hoscht jo koin Schoß mee, fir eisene Enkel. 

Wenn da so weiter machschd, schtohschd bald uff dr Kippe, 

kuz und guat, du bischt a hollaus G`schirr, 

bischt vorna mager und henda dirr! 

 

I muaß dir saga, jo, sogar allmählich klaga; 

seit da schlank bischt g`fällschd mir nemme 

und iber kuz oder lang, komm i da reachda Weag ed Klemme 

und noch, noch kenni di vielleicht gar nemme. 

 

Sag de doch wieder vo deam Hirnfuz los 

und gönn dr amol wieder wia friahr, 

Schpätzle, mit era guata Soß! 

I mecht wieder mei Mina, it blos an Wisch 

und mecht, dass da wieder so wia friahr bischd. 

 

Iss doch wieder älles, halt a weng weniger, wa dir schmeckt, 

denk a sälle Goiß, wo ses g`wehnt g`sei wär, 

noch, noch isch se verreckt!!! 
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